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Das Regal nach Narnia 
Breaking News: Wir haben eine Entdeckung gemacht. Frau Döring hatte es sich vorgenommen, 
ein Ort des literarischen Austauschs zu schaffen: den Bücherschrank. Dieser befindet sich seit 
Dezember 2022 im Chillout-Room neben dem Schülerarbeitsraum auch bekannt als 
„Freizeitraum“ oder „Sofaraum“ und zukünftig eventuell auch als „Bücherschrankzimmer“.  

Aber was ist das eigentlich für ein Schrank? Der Schrank ist 
um ehrlich zu sein ein Regal, ohne Türen, und das ist von 
Vorteil, da man so ganz easy ein Buch nehmen und 
zurückstellen kann. Zur bisherigen Literatur gehören 
zeitgenössische Werke wie Das Wintermädchen von L. H. 
Anderson und Die Glücksbäckerei der Autorin Kathryn 
Littlewood wie auch weitere Jugendromane. Man findet 
ebenfalls ein Koch- und Campingbuch. Dennoch wird das 
Regal von Klassikern dominiert: Faust I und II von keinem 
geringeren als Johann Wolfgang von Goethe, sowohl Die 
Verwandlung von Franz Kafka oder Schillers Wilhelm Tell 
als auch Der Vorleser von Bernhard Schlink, verschiedene 
Werke Erich Kästners und von Thomas Mann. Euch missfällt 
das? Ihr könnt das ganz einfach ändern, indem ihr das 
graue, türlose Möbel mit weiterem Lesestoff füllt. Wichtig 
dabei ist nur, dass die Romane und Dramen jugendfrei, also 
ohne pornografische, gewaltverherrlichende und 
verfassungswidrige Inhalte, sind. 

Ein kleines Problem gibt es in unseren Augen jedoch noch: 
Was ist mit den jüngeren Jahrgängen? Diesen ist der Zutritt 
zum ominösen Chillout-Room untersagt, somit haben sie theopraktisch keine Möglichkeit das 
Bücherregal zu nutzen. Diesen Kritikpunkt leiteten wir bereits weiter und Frau Döring wird sich 
der Sache annehmen.  

All in All: Ran an die Wälzer!  
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